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IM CHECK: Outdoor-Arbeiten im Sommer

	Checkliste: Outdoor-Arbeiten im Sommer sicher ausführen
	Ja
	Nein

	Technisch-Baulich

	Nutzen Sie alle Möglichkeiten, Arbeitsplätze in praller Sonne zu beschatten, z. B. durch temporär angebrachte Abschirmungen, Sonnensegel, Baldachine, Pavillons o. Ä.?
	□
	□

	Sind Fahrzeuge und Baumaschinen mit funktionierenden Klimaanlagen und UV-absorbierenden Schutzfenstern ausgestattet?
	□
	□

	Haben Mitarbeiter die Gelegenheit, in ihren Arbeitspausen schattige und kühle Räume oder Plätze aufzusuchen?
	□
	□

	Organisatorisch

	Wurden Ihre Mitarbeiter zu den Gesundheitsrisiken durch Hitze, Ozon und UV-Strahlung unterwiesen?
	□
	□

	Beachten Sie bei den Arbeitsplanungen in Ihrem Betrieb die regionalen Hitzewarnungen und Ozonprognosen der Wetterdienste?
	□
	□

	Nutzt Ihr Betrieb bzw. die verantwortlichen Vorgesetzten alle Optionen, um die Belastungen durch flexible Planungen zu reduzieren. Werden z. B.
	□
	□

	■ körperlich besonders anstrengende Arbeiten in die kühleren, frühen Morgenstunden verlegt?
	□
	□

	■ die Mittagspausen verlängert?
	□
	□

	■ weniger dringliche Aufgaben auf nicht ganz so heiße Tage verschoben?
	□
	□

	Haben Sie geprüft, welche Freilandarbeiten, Vorarbeiten oder Nebentätigkeiten in schattige oder kühlere Bereiche verlegt werden können, z. B. unter ein Vordach, in eine Halle, unter einen Baum usw.?
	□
	□

	Sind Vorgesetzte angehalten, an besonders heißen Tagen keine Überstunden zuzulassen?
	□
	□

	Achten Vorgesetzte darauf, dass Sommerhitze nicht zu Nachlässigkeiten bei der PSA-Tragepflicht führt?
	□
	□

	Werden Personen mit körperlich belastender PSA (Atemschutz, Helm, Schutzanzug) bei Arbeiten in Hitze ggf. von einer zweiten Person überwacht?
	□
	□

	Gewähren die Vorgesetzten bei Hitze ausreichende – z. B. 5 zusätzliche Minuten – Erholungszeiten pro Arbeitsstunde?




	□
	□

	Hat Ihr Betriebsarzt oder eine andere fachlich geeignete Person Ihre Mitarbeiter dazu unterwiesen, wie sie bei sich und den Kollegen erste Anzeichen von Hitzeerkrankungen erkennen und angemessen reagieren?
	□
	□

	Personenbezogen

	Tragen Ihre Mitarbeiter geeignete Arbeitskleidung: atmungsaktiv, mit UV-Schutzfaktor, inkl. Kopfbedeckung, Helme mit Nackenschutz usw.?
	□
	□

	Stehen Hautschutz- bzw. Sonnenschutzmittel mit einem ausreichend hohen Lichtschutzfaktor bereit?
	□
	□

	Ist den Vorgesetzten und Arbeitsplanern klar, dass auch ein hochwertiges Sonnenschutzmittel nur einen begrenzten Schutz gegen UV-Strahlung bietet und Sonnencremes in der Rangfolge der Schutzmaßnahmen ganz hinten stehen?
	□
	□

	Sind Ihre Mitarbeiter dazu unterwiesen und angewiesen, der Sonne ausgesetzte Körperstellen konsequent zu schützen?
	□
	□

	Schützen Ihre Mitarbeiter ihre Augen bei starker Sonneneinstrahlung durch hochwertige Sonnenbrillen?
	□
	□

	Stehen geeignete Getränke (Mineralwässer, Früchtetees, verdünnte Säfte) in ausreichender Menge zur Verfügung?
	□
	□

	Gibt es Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch, um sich ggf. zu erfrischen?
	□
	□

	Ist es für Ihre Mitarbeiter selbstverständlich und jedem klar, dass Alkohol tabu ist?
	□
	□
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